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Grußwort

H
erzlich willkommen in der Verwaltungsgemeinschaft 
„Börde“ Wanzleben

mit den Mitgliedsgemeinden 
Bottmersdorf, Domersleben, Dreileben, Eggenstedt, Groß Rodens-
leben, Hohendodeleben, Klein Rodensleben, Klein Wanzleben, der 
Stadt Seehausen und der Trägergemeinde Stadt Wanzleben.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
verehrte Gäste, 

eigentlich meint jeder Besucher, der unsere Gegend schon des Öf-
teren bereiste, und erst recht jeder, der hier zu Hause ist, dass er Be-
scheid weiß und alles bestens kennt.
Es gibt aber auch Situationen, da stellt man plötzlich fest, dass eine 
in die Hand gegebene informative Übersicht doch ganz nützlich in die Hand gegebene informative Übersicht doch ganz nützlich 
wäre.
Schnelle Orientierung und kurzes prägnantes Faktenwissen sind 
gefragt.

In diesen Fällen soll Ihnen die hier vorliegende Broschüre, die erste 
der neuen Verwaltungsgemeinschaft „Börde“ Wanzleben, künftig ein 
gern benutzter Helfer sein.
Neben historischen Bezügen und Informationen fi nden Sie aktuelle 
Fakten und Zahlen genauso wie Ansprechpartner in Behörden und 
Verwaltungen, aber natürlich auch – nicht zu vergessen – Hinweise 
auf Freizeitmöglichkeiten, das Sport- und Vereinsleben sowie kirch-
liche, kulturelle und soziale Einrichtungen.
Ich hoff e und wünsche, dass dieses kleine Nachschlagewerk seiner 
Bestimmung gerecht wird und Ihnen damit zu einem nützlichen 
Begleiter.

Silke Schindler
Verwaltungsleiterin und Bürgermeisterin der Stadt Wanzleben

Der Region, in der die Verwaltungsgemeinschaft „Börde“ Wanzleben 
liegt, verdankt diese auch ihren Namen. Und das mit Recht, denn 
die Mitgliedsgemeinden gehören alle im besten Sinne des Wortes 
zu diesem fruchtbaren Landstrich, ja, sie wurden durch den Boden 
und seine Bewirtschaftung geprägt.und seine Bewirtschaftung geprägt.

Die Verwaltungsgemeinschaft selbst entstand 2004 durch den Bei-
tritt der Orte Seehausen, Klein Wanzleben, Eggenstedt und Dreileben 
zu der seit 1993 existierenden Verwaltungsgemeinschaft „Sarretal“ 
Wanzleben mit den Orten Bottmersdorf, Domersleben, Groß Rodens-
leben, Hohendodeleben, Klein Rodensleben und Wanzleben.

Mit einer Fläche von18.806,67 ha zieht sich das Gebiet der Verwal-
tungsgemeinschaft von Hohendodeleben im Osten direkt vor den 
Toren Magdeburgs bis in den Westen, wo es mit Eggenstedt an das Toren Magdeburgs bis in den Westen, wo es mit Eggenstedt an das 
Naherholungsgebiet „Hohes Holz“ grenzt. Die Einwohnerzahl liegt 
bei 16.500.
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WANZLEBEN

Die kleine Stadt, 15 km südöstlich von 
Magdeburg gelegen, ist Trägergemeinde 

der Verwaltungsgemeinschaft „Börde“ Wanz-
leben und damit Sitz der Verwaltung. Sie zählt 
heute ca. 5.500 Einwohner.

Ihre Geschichte reicht weit bis ins frühe Mit-
telalter zurück. Als Uuanzleua 889 erstmals 
erwähnt, entsteht im 14. Jahrhundert neben 

dem Dorf eine Marktsiedlung. Erzbischof Pe-
ter erhebt Wanzleben im Jahre 1376 zur Stadt, 
verleiht ihr die dazugehörigen Rechte. Eine 
Stadtmauer wurde errichtet.
Der Einfl uss des erzbischöfl ichen Landes-
herren auf die städtischen Belange bleibt 
allerdings bestehen. Somit ist die Stadtent-
wicklung eng mit der Geschichte der Burg 
Wanzleben verknüpft, deren Historie bis in 
das 9. Jahrhundert zurückreicht. Der von 876 
bis 882 regierende König Ludwig der Jüngere 
belehnte seine Schwiegermutter, die Liudoi-
fi ngerin Oda, mit dem königlichen Gutsbezirk 
Wanzleben und den dazugehörigen Dörfern. 
Als Nonne übertrug Oda das von ihr erwor-
bene Eigentumsrecht an das Familienstift der 
Ottonen – an das Kloster Gandersheim. Der 
für die Belehnung fehlende dokumentarische 
Nachweis wird in einer Urkunde des Königs 
Arnulf geführt, und in ihren Reim-Chroniken 
des Klosters Gandersheim nennt die Nonne 
Hroswitha von Gandersheim das Jahr 889, in 
welchem das Kloster die Wanzlebener Güter 
erwirbt. 
1206 wurde dem Stift Gandersheim auch 
die Burg als Besitz bestätigt. In einer Urkun-
de Otto I. aus dem Jahre 968 fi nden erstmals 
die Burg Wanzleben und der gleichnamige 
Burgward Erwähnung.
Aufgrund der Entfernung des Besitzes vom 
Kloster waren klösterliche Lehnsleute mit 
der Verwaltung beauftragt. Entsprechend 
ihres Lehnsgutes nennen sie sich „Herren von 
Wanzleben“. Bis ins 14. Jh. bleibt die Villika-
tion Wanzleben im Besitz des Stiftes Gan-
dersheim. In Geldgeschäfte mit den Mag-
deburger Erzbischöfen verwickelt, kam es 
zwischen 1356 und 1373 zum zwangsweisen 

Verkauf der Besitzungen durch die Herren 
von Wanzleben an das Erzbistum. Wanzleben 
wird Sitz eines landesherrschaftlichen Amtes, 
welches Verwaltungsfunktionen im Umland 
wahrnimmt.
Nach den Wirren des 30-jährigen Krieges fällt 
das Gebiet des Erzbistums Magdeburg an 
Brandenburg/Preußen. Als preußische Do-
mäne steht das Amt nun bürgerlichen Päch-
tern im Rahmen einer Zeitpacht zur Verfü-
gung. Von 1778 bis 1945 ist die Familie Kühne 
Pächter der Domäne. 
Über die ältere Burg, die bis ins 14. Jh. von 
den Herren von Wanzleben bewohnt wurde 
und bereits Steinbauten aufwies, ist kaum 
etwas bekannt, da zu dieser Zeit ein Neu-
bau erfolgte. bau erfolgte. 
Weithin sichtbar ist heute noch der ca. 30 Me-
ter hohe romanische Bergfried aus dem 
12. Jh. Eine sich mehrfach wiederholende 
Wall-Graben-Folge im Osten und Südosten 
der Anlage, die durch Grabungen des Um-
mendorfer Museums erschlossen wurde, er-
weitert das Bild der Erdwerke, die im Norden 
noch teilweise erhalten sind.
In Verbindung mit Bergfried, Torturm (14. Jh.) 
und Torhaus aus dem Jahre 1583 lässt sich 
der Umfang der ehemaligen Burganlage er-
ahnen. In dem ursprünglich von der Sarre 
durchfl ossenen Seegrund befi ndet sich heu-
te ein ausgedehnter Park, in dem noch Frag-
mente der gotischen Kirche zu fi nden sind, 
die innerhalb der Burg ihren Standort hatte. 
Von der Stadtmauer sind heute nur noch 
Reste vorhanden. 
Dafür gehören das 1446 erbaute Rathaus mit 
Obergeschoss und Bürgersaal aus der Zeit 
um 1600 sowie die im 15./16. Jh. entstandene Wanzleben – Stadtzentrum
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Stadtkirche St. Jakob zu den Sehenswürdig-
keiten historischer Bausubstanz.
Einige Ackerbürgerhäuser des 17. Jh. lassen 
sich einreihen.
Die Geschichte Wanzlebens verbindet sich 
natürlich auch mit Namen von Persönlich-
keiten, die hier ihren Geburtsort, ihre zeit-
weilige oder dauernde Wirkungsstätte hat-
ten. Stellvertretend seien Namen genannt 
wie Werner Nolopp (Komponist, Lehrer in 
Wanzleben, gest. 1903), die in Wanzleben ge-
borenen Brüder Richard Loewe (geb. 1863, 
Germanist und Dialektforscher) und Heinrich 
Loe we (geb. 1869, Aufarbeitung Geschich-
te der Juden), Gerhard Kahlo, der mit dem 
Aufbau einer städtischen Höheren Schule 
in Wanzleben beauftragt wurde und später 
zum Professor in Berlin berufen wurde (geb. 
29.12.1893 in Magdeburg). Schmiedemeis-29.12.1893 in Magdeburg). Schmiedemeis-
ter Christian Behrendt (geb. 10.03.1819 in 
Wanzleben) stellte auf einer Veranstaltung 
des Landwirtschaftlichen Vereins zu Halber-
stadt am 30. Juli 1852 einen neu entwickelten 
Tiefkultur- oder Rübenkulturpfl ug vor, einen 
Gespannpfl ug, der innerhalb kürzester Zeit 
als „Wanzleber Pfl ug“ in den Rübenanbau-
gebieten Mittel- und Osteuropas bekannt 
und berühmt wurde. Auf der Weltausstellung 
in Wien erhielt Christian Behrendt 1873 die 
„Verdienstmedaille“ als höchstmögliche Aus-
zeichnung auf diesem Gebiet.
Der am 24.02.1883 in Metz geborene Reichs-
bahnangestellte August Bratfi sch fand nach 
dem 2. Weltkrieg in Wanzleben eine neue 
Heimat, die ihn die Bördelandschaft als The-
ma seiner künstlerischen Arbeit entdecken 
ließ. In knapp 15 Jahren entstanden ca. 
950 Bleistiftzeichnungen und Aquarelle mit 
markanten Ortsbildern der Umgebung, länd-
liche Szenen, Naturstudien und Pfl anzenport-

räts – eine Fundgrube für die Lokalgeschichte 
unseres Gebietes und ein grafi sches Erlebnis 
dazu. Der Nachlass des am 1. November 1960 
in Wanzleben verstorbenen Malers befi ndet 
sich im Ummendorfer Museum. 

Ortsteile

Vier Ortsteile gehören zu Wanzleben. 
Auf eine über 850-jährige Geschichte kann 
der Ortsteil Schleibnitz zurückblicken. Er 
wurde erstmals 1145 als „Slevenize“ in einer 
päpstlichen Urkunde erwähnt. Das Ortsbild 
ist geprägt durch große Bauernhöfe, das ge-
sellschaftliche Leben durch die Aktivitäten 
des Heimatvereines. Schleibnitz wurde 1950 
nach Wanzleben eingemeindet. 
An der Straße B 246 nach Oschersleben liegt An der Straße B 246 nach Oschersleben liegt 
der Ortsteil Stadt Frankfurt. Die kleine An-
siedlung entwickelte sich aus einem ehema-
ligen alten Gasthof gleichen Namens. 
Aus einem alten Vorwerk der Domäne Wanz-

leben entstand der dritte Ortsteil: Blumen-
berg.
In den dreißiger Jahren des 20. Jahrhunderts 
nahm Blumenberg eine entscheidende Ent-
wicklung, als zahlreiche Familien aus anderen 
Gegenden Deutschlands hierher umgesie-
delt wurden. Heute ist Blumenberg ein at-
traktiver Ort, der sich in seiner Bauweise von 
den für die Börde typischen Straßendörfern 
abhebt.
Aus einem ebenfalls zur Domäne Wanzleben 
gehörigen Vorwerk entwickelte sich durch 
die Ansiedlung der dort beschäftigten Ar-
beitskräfte im Laufe der Jahrhunderte der 
Ortsteil Buch.

Wirtschaft

Während sich Wanzleben in der Vergangen-
heit vorrangig zum landwirtschaftlichen Zen-
trum der Börderegion entwickelte, geht es 
seit den 90er-Jahren des letzten Jahrhunderts

Wanzleben – Spaßbad



6

Verwaltungsgemeinschaft 
"
Borde " Wanzleben

� � � � � � � � � � � � � � � � � �
������� ��� ����

��������� �� �� ����� ���������

�����������������������
�������������

�������������������� �������������������

�������������������������������������������������
����������������������������������������������������

Bauen und Wohnen
in Wanzleben
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um die Ansiedlung und Entwicklung von 
Gewerbe und Industrie. Dafür wurde ein Ge-
werbegebiet erschlossen, in dem Investoren 
günstige Bedingungen vorfi nden. Mittlere 
Gewerbe und kleinere Industriebetriebe, 
landwirtschaftliche Betriebe mit Pfl anzen- 
und Tierproduktion sind vorhanden. Für die 
Industrie- und Gewerbeansiedlung stehen 
günstige und preiswerte Flächen zur Verfü-
gung (Gewerbegebiet S/O – Anbindung an 
B 246 a, A 2, A 14 sowie Bahnlinie in Richtung 
Magdeburg und Halberstadt).

Wohnen 

Seit Anfang des neuen Jahrtausends setzt 
Wanzleben verstärkt auf attraktive Wohnbe-
dingungen in der Stadt. Dazu wurden und dingungen in der Stadt. Dazu wurden und 

werden Baufl ächen angeboten, wie z. B das 
Baugebiet „Am Burggarten“, „Darrplan“ und 
„Okendorfer Weg“. Außerdem besteht ein gu-
tes Versorgungsnetz für den täglichen Bedarf 
und hinsichtlich der ärztlichen, schulischen 
und sozialen Betreuung.

Sehenswürdigkeiten – Ausfl ugsziele – Ver-
eine
Als Sehenswürdigkeiten bietet die kleine 
Stadt heute das historische Rathaus, die Burg-
anlagen mit ihren Bauwerken, Reste der mit-
telalterlichen Stadtmauer und 2 Kirchen an. 
Für die aktive Erholung in der Freizeit stehen 
das Bördestadion, ein Spaßbad, eine Reit-
sportanlage, ein Jugendclub und das Kultur-
haus genauso zur Verfügung wie der gepfl eg-
te Volkspark und die Naherholungsgebiete 
„Faule See“ und „Steinbruch“. „Faule See“ und „Steinbruch“. 

Verkehrsanbindungen
Wanzleben liegt nahe der Landeshauptstadt 
Magdeburg (9 km) an der B 246 a mit An-
schluss an die B 81, in südlicher Richtung be-
ginnend die B 180, Anschluss an A 2 (25 km) 
und an die A 14 Halle–Magdeburg (5 km). 

Wanzleben – Festumzug anlässlich 
der 1111-Jahrfeier
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Das Gebiet der Gemeinde Bottmers-
dorf umfasst die beiden Ortsteile Bott-dorf umfasst die beiden Ortsteile Bott-dorf

mersdorf, Klein Germersleben. Es liegt am 
westlichen Rand der Magdeburger Börde, 
südwestlich von Magdeburg an der Grenze 
des ehemaligen Landkreises Wanzleben und 
Staßfurt. Die Gemeinde gehörte früher zum 
I. Distrikt des ehemaligen „Magdeburgischen 
Holzkreises“. Mit dem 1. Juli 1816 wurde dann 
der Altkreis Wanzleben gebildet, dem die Ge-
meinde Bottmersdorf angehörte.
Das Dorf Bottmersdorf wird 1244 erstmals 
urkundlich im Lehnbuch des Grafen Sieg-
fried von Blankenburg als „Botmestrop“
erwähnt. Der Anspruch der Gemeinde auf 
Ersterwähnung im Jahre 889 geht auf eine 
Urkunde des Königs Arnulf in Wanzleben Urkunde des Königs Arnulf in Wanzleben 

zurück, dort heißt es „Wanzleben cum omni-
bus pertinentibus“, dieses soll Bottmersdorf 
summarisch mit erfassen.
Im 30-jährigen Krieg wurde das Dorf Bott-
mersdorf zerstört, während das Dorf Klein 
Germersleben in dieser Zeit 16 Jahre nicht 
bewohnt wurde.
Das heutige Gemeindegebiet umfasst ca. 
1.500 ha. Die Gemeinde hat ca. 760 Einwoh-
ner. Ein besonderes Anliegen der Gemeinde 
ist es, die wirtschaftliche Entwicklung in Gang 
zu setzen, dabei ist besonders der Ausbau 
einer leistungsfähigen, wirtschaftsnahen In-
frastruktur zu fördern. So gibt es auch in Bott-
mersdorf zahlreiche neu gebaute und reno-
vierte Gebäude, die dem Ort ein schöneres 
Aussehen verleihen.

BOTTMERSDORF

Domersleben, ein Dorf mit etwa 
1.200 Einwohnern auf einer Fläche von 

15,6 km². Der Ort liegt 2,5 km nördlich von 
D
15,6 km². Der Ort liegt 2,5 km nördlich von 
D
Wanzleben. Die älteste Urkunde, die den 
Siedlungsnamen erwähnt, stammt aus dem 
Jahre 1056.
Die Wende brachte für viele Betriebe des 
Ortes das wirtschaftliche Ende. Dadurch 
verloren viele Ortsansässige ihre Arbeits-
stelle. Durch das Weiterbestehen oder die 
Neugründung einiger Handwerksbetriebe 
konnten Arbeitsplätze erhalten bzw. neu 
geschaff en werden. Die kontinuierliche Wei-
terentwicklung des Mittelstandes gestaltet 
sich – wie überall im Land – problematisch.

DOMERSLEBEN

Bottmersdorf – Bach

Domersleben – aktiver Carnevalsclub
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Die 10-klassige allgemeinbildende Schule wurde aufgrund sinkender 
Schülerzahlen im Jahre 1991 auf eine 4-klassige Grundschule redu-
ziert. Die Kindereinrichtung für die jüngsten Einwohner des Ortes 
konnte erhalten und modernisiert werden.
Ziel der Gemeinde Domersleben ist es, das Dorf als einen Wohnort 
zu erhalten, jedoch auch den Handwerks- und Gewerbebetrieben 
künftig eine Existenzgrundlage zu bieten. Mit der Bereitstellung von 
Bauland – etwa auf dem Gelände des ehemaligen Fabrikhofes – zur 
Schaff ung neuer Eigenheime sowie der weiteren Modernisierung 
von Mietwohnungen soll die Einwohnerzahl gehalten bzw. sogar 
noch erhöht werden, damit auch die Grundschule und die Kinder-
einrichtung des Ortes bestehen bleiben können. 

Kultur wurde in Domersleben schon immer sehr groß geschrieben. 
Erwähnenswert sind der Karnevalsclub (DCC), der Schul-Carnevals-
club (DSCC), die Sportvereine, die Jagdgesellschaft, der Schützen-
verein, außerdem die Arbeit der Volkssolidarität und des DRK, der 
Tanzclub sowie die Heimatstube. 
Die freiwillige Feuerwehr des Ortes begeht im Jahr 2006 ihr 110-jäh-Die freiwillige Feuerwehr des Ortes begeht im Jahr 2006 ihr 110-jäh-
riges Bestehen. Die Kameraden leisten eine solide Arbeit bei der Ge-
fahrenabwehr und -bekämpfung und konnten in den letzten Jahren 
ihre materiellen Bedingungen durch ein neues Löschfahrzeug sowie 
den Neubau einer Fahrzeughalle wesentlich verbessern. 

Für die gesundheitliche Betreuung der Bevölkerung existieren in Do-
mersleben eine Arztpraxis, Physiotherapie, häusliche Krankenpfl ege 
sowie eine Tages- und Kurzzeitpfl ege.
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EEggenstedtggenstedt ist ein Walddorf und somit 
direkt am Naturschutzgebiet „Hohes 

Holz“ gelegen. Zu erreichen ist es über die L 77. 
Bis zur Landeshauptstadt sind es ca. 30 km.
Die erste nachweisliche Erwähnung liegt aus 
dem Jahre 1135 vor. Im Jahre 1711 wurde das 
noch stehende Gutshaus neu aufgebaut.
Die evangelische Dorfkirche mit romani-
schem Westquerturm stammt aus dem 13. 
Jahrhundert.
Von dem einstigen Rittergut sind nur noch 
Reste erhalten geblieben, wie der Renais-
sance-Treppenturm und die klassizistische 
Fassade. Der Park hinter dem Gutshof ist im 
englischen Stil angelegt.
Auf dem Dorfplatz ist eine Friedenseiche von 
1870/71 und ein Kriegerdenkmal zu sehen. 
Erwähnenswert sind noch die Quellen der 
Aller.
Eggenstedt hat eine Fläche von 10,99 km² 
und 287 Einwohner (Stand 30.6.2004). Das 
„Hohe Holz“ gehört zum nördlichen Harz-

vorland, einem Übergangsgebiet zwischen vorland, einem Übergangsgebiet zwischen 
Norddeutschem Tiefl and und Mittelgebirgs-
schwelle. Das 1.500 ha große Waldgebiet bie-
tet dem Besucher einen weiten Blick in das 
umliegende Land. Das „Hohe Holz“ erhält 
seinen besonderen Reiz durch seinen guten 
Baum- und Pfl anzenbestand. Sehr interes-
sant ist auch, den Wechsel der Flora in den 
verschiedenen Jahreszeiten zu beobachten. 
Der Wildbestand wird auf ein für die Natur 
verträgliches Maß gehalten. Es kommen vor 
allem Reh-, Schwarz- und Damwild vor. Mit-
telwild kann ab und an betrachtet werden. 
Naturlehrpfad Eggenstedt Hubertushöhe 
3,4 km. Der Naturlehrpfad ist ein wichtiges Lehr-
mittel. Wir erkennen den Wald als Bildungsstätte 
um den Besuchern die Natürlichkeit des Waldes 
darzustellen. Er beginnt in der Nähe der ehe-
maligen Gaststätte „Hohes Holz“ in Eggenstedt 
und führt über 3,4 km nach Hubertushöhe. Mit 
dem Aufbau des Pfades wurde 1967 begonnen. 
Die großformatigen farbigen Schautafeln ver-

mitteln den Besuchern Bemerkenswertes über 
Natur, Wirtschaft und Geschichte.

Schullandheim

Diese Schule befi ndet sich ebenfalls in unse-
rem Walddorf. Umgeben von hohen Eichen 
und Buchen bietet sie ideale Bedingungen 
zum Wandern in die nähere und weitere Um-
gebung. Hier werden Schulklassen, Wander- 
und Sportgruppen, aber auch Familien und 
Einzelradler oder -wanderer betreut.

Der Aufenthalt eignet sich zum:
– Kennenlernen der landschaftlichen 

Schönheit
– Erholen durch Bewegung an frischer 

Waldluft
– Erkennen der ökologischen Zusammen-

hänge von Natur und Mensch
Für Übernachtungen stehen ausreichend 
Betten zur Verfügung.

 ist ein Walddorf und somit vorland, einem Übergangsgebiet zwischen 

EGGENSTEDT

Die Gemeinde Dreileben liegt im nördlichen 
Teil der „Magdeburger Börde“. Die Verkehrs-

anbindung erfolgt durch die L 24 und die L 49. 
Die A 2 befi ndet sich in 10 km Entfernung.
Die erste urkundliche Erwähnung stammt von 
966. Im Laufe der Jahrhunderte änderte sich 
die Ortsbezeichnung mehrmals, bis 1691 der 
noch heute geltende Name feststand. Aus 
dem ursprünglichen Amt der Magdeburger 
Erzbischöfe entwickelte sich im Laufe der Zeit 
eine Domäne. 1831 schied das Domäneamt 
aus der Dorfgemeinde aus und blieb selbst-

ständiger Gutsbezirk. Einfl uss auf die wirt-
schaftliche Entwicklung von Dreileben hatte 
der Bau der Eisenbahnstrecke Magdeburg–
Braunschweig 1870. Damit war der Transport 
der Ernte, wie Zuckerrüben, garantiert.
Sehenswert ist die evangelische Kirche „St. 
Jakobus“, die 1899 fertig gestellt wurde und 
in den vergangenen Jahren durch eine große 
Initiative der Einwohner umfangreich saniert 
werden konnte.
Die Gemeinde hat eine Fläche von 15,42 km² 
und 628 Einwohner (Stand 30.6.2004). Dreileben – Kita Frechdachs

DREILEBEN
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Die erste urkundliche Erwähnung der Ge-
meinde Groß Rodensleben mit ihren 

heute 1.120 Einwohnern (Stand 30.6.2004) 
und damals im Besitz des Klosters Corvey, fällt 
in das Jahr 888 n. Chr. Mit dem Dorf und der 
Kirche verknüpft ist die Sage von der aus dem 
Grabe gewachsenen Hand eines ungehor-
samen Sohnes, dies zeigt auch die Verbun-
denheit der Groß Rodensleber, Hemsdorfer 
und Bergener Bürger mit der Geschichte.
Kleine Fachwerkensembles, eine Bockwind-
mühle, die Kommende Bergen als Rest einer 
Niederlassung des Deutschen Ritterordens 
kann der Besucher im Ort entdecken. Die 

Landschaft prägen Wiesen, Felder mit guten 
Bodenwerten und Windschutzstreifen. Frei-
zeitangebote sind über Sport- und Kulturver-
eine, freiwillige Feuerwehr, Spielmannszug 
und Jugendclub vorhanden.
Entwicklungsaufgaben werden im Bereich 
Wohnen, Erholen und gewerbliche Wirt-
schaft gesehen.
Das Landschaftsschutzgebiet Bergen mit be-
waldeten Kalksandsteinfelsen, einem Teich und 
urwüchsigen Bäumen bietet dazu guten Anhalt. 
Auch das entstehende Baugebiet im Ortsteil 
Bergen fi ndet man in sehr idyllischer Lage.
Hemsdorf wurde erstmals 946 urkundlich Hemsdorf wurde erstmals 946 urkundlich Hemsdorf
erwähnt. 1771 kamen 20 Familien (Hugenot-
ten) aus der Pfalz und besiedelten Hemsdorf 
nochmals. Die Kirche wurde 1874 erbaut. 
1866 wurde das Gutshaus „Reacke“ erbaut, 
welches zur Saatzucht betrieben wurde. Au-
ßerdem entspringt hier die Schrote. 
Die Verkehrslage ist entsprechend günstig, 
Bahnstrecke Magdeburg–Helmstedt ist in 
3 km am Bahnhof Ochtmersleben zu errei-
chen, der Anschluss an die A 2 Berlin–Han-

nover liegt in Irxleben nur 10 km entfernt, die 
B 1 in Eichenbarleben nur 6 km.
Die gesamte Gemeindefläche umfasst 
1.934,18 ha.

GROß RODENSLEBEN

Die Gemeinde Hohendodeleben liegt 
4 km von der Landeshauptstadt entfernt 

und hat 1.851 Einwohner (Stand 30.06.2004). 
Die Gemeinde ist durch ihre Nähe zur A 2 
Berlin–Hannover, zur A 14 (5 km), ca. 8 km zur 
B 246 a, B 81 und B 71 gut an das überregio-
nale Straßennetz angeschlossen.
Die Urform des Ortsnamens „Dodo-Leiba“ 

bedeutet „Besitz eines Volksmannes“. Hohen-
dodeleben ist eine der ältesten Siedlungen 
der Börde. Urkundlich erwähnt wird der Ort 
erstmals 937 im Zusammenhang mit der 
Ausstattung der von „Otto I.“ gegündeten 
Kirche „St. Mauritius“ in Magdeburg mit Gü-
tern. 941 erfolgte die Schenkung der Feld-
mark Hohendodeleben an das Moritzkloster 

in Magdeburg, welches 968 gemeinsam mit 
dem Ort in den Besitz des Erzbistums Mag-
deburg überging. Im 14. Jahrhundert war 
Hohendodeleben ein wehrhaftes Dorf. Um-
geben von einer hohen Mauer mit 4 Toren, 
gelangte man nur durch diese in das Innere 
des Ortes. Im Wappen der Gemeinde sind 
diese 4 Tore dargestellt (das Sauretor, das 

HOHENDODELEBEN

Groß Rodensleben – Sammlung alter, 
landwirtschaftlicher Geräte

Groß Rodensleben OT Bergen – 
Torbogen der Kommende
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Kuhtor, das Hirtentor und das Kirchtor). 1384 
verpfändete Erzbischof „Albrecht IV.“ den Ort 
für 200 Mark an einen „Hans König“. Seit 1405 
gehörte Hohendodeleben zum „Amt Wanz-
leben“. 1725 begann man mit dem Kartoff el-
anbau. Im 19. Jahrhundert kam mit den Zu-
ckerrüben und Zichorien der wirtschaftliche 
Aufschwung in den Ort.
Auch die Infrastruktur der Gemeinde kann 
sich sehen lassen. Hier gibt es 132 mittelstän-
dische Unternehmen und Gewerbetreiben-
de. 7 Vereine mit rund 900 Mitgliedern sorgen 
für eine aktive Freizeitgestaltung.
Das Dorf ist 100 % mit Abwasser und Wasser 
erschlossen. 

Die gesamte Gemeindefläche umfasst 
1480,58 ha.

Die Gemeinde Klein Rodensleben wurde 
888 n. Chr. erstmals urkundlich als Ro-

denesleva minor erwähnt. Hausinschriften 
berichten noch heute von den Mühen und 
Sorgen der Bauern des Ortes, aber auch vom 
Fleiß und Mut nach erlittenem Unheil einer 
Feuersbrunst des Jahres 1798, bei dem bis auf 
die Kirche und wenige Katen der gesamte Ort 
den Flammen zum Opfer fi el.
Heute zeugt der Anblick vieler schmucker 
Häuser sowohl im Fachwerkstil als auch als 
Neubau, die Gestaltung der Grünanlagen und 
der Wege und Plätze vom Fleiß der knapp 
580 Einwohner des Ortes. Die bördetypische 
Umgebung des Dorfes lädt zu Wanderungen 
durch Feld und Flur ein, bei günstigem Wetter 
sogar mit Brockenblick.

In der Dorfentwicklung setzt Klein Rodensle-
ben auf den Aspekt Wohnen, zumal die Landes-
hauptstadt östlich nur 15 km entfernt und ver-
kehrstechnisch günstig über die Ortseinfahrten 
Magdeburg-Diesdorf und Magdeburg-Otters-
leben erreichbar ist. Aber auch gewerbliche 
Ansiedlungen werden begünstigt durch die 
Verkehrsanbindungen zur A 2 und A 14, wobei 
bereits über 22 Firmen ortsansässig sind.
Die Gemeinde ist vollständig mit allen mo-
dernen Ver- und Entsorgungssystemen er-
schlossen, die Gemeindestraßen sind im Zu-
ge der Dorferneuerung instand gesetzt bzw. 
erneuert und im Ort gibt es manch gemütli-
ches Plätzchen zum Verweilen. Weiterhin un-
terhält die Gemeinde eine Kindertagesstätte, 
Spielplätze und einen Sportplatz. Insbeson-

dere die freiwillige Feuerwehr, der Heimat-
verein „Freizeit 2000 e. V.“ und ein Jugendklub 
sorgen für ein aktives Freizeiterleben im Ort 
für Jung und Alt. 

KLEIN RODENSLEBEN

Klein Rodensleben – Kirche St. Pankratius

Hohendodeleben – Magdeburger Straße
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Die Gemeinde Klein Wanzleben liegt 
im nördlichen Teil der Börde 25 km süd-

westlich von Magdeburg und wird von der 
B 246 a tangiert. Die erste urkundliche Erwäh-
nung erfolgte im Jahre 1145. 
Durch einen Brand im Jahre 1792 wurde der 
Ort fast vollständig vernichtet. 1838 gründeten 
verschiedene Bauern eine Zuckerfabrik, die ab 
1847 maßgebliche Entwicklungsimpulse von 
Matthias Rabbethge sen. und Julius Giesecke 
bekam. Matthias Rabbethge jun. begann ab 
1859 mit der Selektion der Zuckerrüben auf wis-
senschaftlicher Basis mit dem Ziel, den Zucker-
gehalt durch Züchtung zu erhöhen. Mit Beginn 
des 1. Weltkrieges stammten 1/3 aller Zuckerrü-
ben auf der Welt vom Klein Wanzleber Saatgut 
ab. 1927 lebten 2.500 Einwohner im Ort.
Nach dem 2. Weltkrieg bis zur Wiederverei-
nigung der DDR und der BRD im Jahre 1989 
wurden Rübenzüchtung, Saatgutherstellung 
und Zuckerverarbeitung in selbstständigen 
Betrieben fortgeführt. Mit dem Bau einer 
Mastanlage für 18.500 Rinder ab 1976 ent-
stand ein weiteres wichtiges Unternehmen 
im Ort. Daneben erfolgte die Tulpen- und 
Gladiolenvermehrung durch eine Gärtneri-
sche Produktionsgenossenschaft. Nach dem 
Abriss der alten Zuckerfabrik nahm 1994 die 
modernste Zuckerfabrik der Nordzucker AG 
vor den Toren der Gemeinde die Produktion 
auf. Die Rübenzüchtung ist unter Führung 
der KWS Einbeck weithin im Ort präsent. Teile 
der Rindermastanlage wurden Ende 2004 auf 
die Schweineproduktion umgestellt. 
Sehenswert sind die evangelische Kirche „St. 
Johannes“, die katholische Kirche „St. Joseph“, 
der alte Dorfkern in der sanierten Rabbeth-
gestraße, das Schulmuseum, die sanierten 

Herrenhäuser in der Kastanienallee und Breit-
scheidstraße sowie die Friedhofskapelle. 
Die Orte Remkersleben und Meyendorf sind 
seit 01.07.2002 Ortsteile von Klein Wanz-
leben.
Remkersleben wurde erstmals 1145 ur-
kundlich erwähnt und ist ein typisches Börde-
dorf, welches in achteinhalb Jahrhunderten 
von der Landwirtschaft gezeichnet wurde. 
Die Gebäude prägen durch die frühere und 
heutige Nutzung und Funktion die Gestalt 
des Ortes. Ein altes Fachwerkhaus befi ndet 
sich an der Hauptstraße. Es ist der ehemalige 
Dorfkrug von 1684. 1983 wurde das Gebäu-
de saniert. Das heutige Bürgerhaus wird von 
zahlreichen Vereinen des Ortes für Zusam-
menkünfte und Ausstellungen genutzt. Das menkünfte und Ausstellungen genutzt. Das 
Vereinsleben ist sehr heimatverbunden.
Die Kirche „St. Michael“ ist ein Neubau von 
1855. Der noch aus dem 11. Jahrhundert 
stammende Westquerturm wurde in den Bau 
integriert. Der hölzerne Altar trägt Merkmale 
der Renaissance und des Barocks. Den Tauf-
stein von 1740 zieren Engelsköpfe und Wap-
pentafeln „derer von Asseburg“. Im Jahr 2000 
war die Restaurierung der „romanischen Or-
gel“ abgeschlossen. Seither werden jährlich 
musikalische Höhepunkte – Sängertreff en 
und Konzerte – in der Kirche geboten.
Remkersleben ist fast vollständig von Gehölz-
beständen umgeben, die vielen Tierarten Le-
bensraum bieten. Nördlich der Ortslage befi n-
det sich die „Salzquelle“, in ihrer Nähe wachsen 
Salzpfl anzen. Nicht weit davon entfernt befi n-
det sich der „Kirschenberg“. Seltene Pfl anzen, 
z. B. das Adonisröschen, und Tiere fi nden dort 
einen geeigneten Lebensraum. Beide Natur-
schönheiten sind Flächennaturdenkmale.

Meyendorf wurde 1152 in einer Schen-
kungsurkunde durch Erzbischof „Ludolf“ 
erstmals erwähnt. 1267 stifteten die Brüder 
„von Gronenberg“ das Zisterzienser-Nonnen-
kloster.
1810 wurden aus den Klostergebäuden ein 
Gutsbetrieb und ein Altersheim. Nach 1990 
wurde die gesamte Anlage restauriert. Im 
Torhaus befinden sich Wohnungen und 
aus dem Altersheim wurde ein modernes 
Betreuungszentrum für alte und bedürftige 
Menschen. Der an das Kloster angrenzende 
Landschaftspark aus dem frühen 19. Jahr-
hundert gehört zu den historischen Parks 
und Gärten Deutschlands. Die Klosterkirche 
„St. Andreas und Maria“ entstand 1720. In ihr 
befi nden sich beeindruckende Deckenmale-
reien und meisterhaft fi gürliche Schnitzerei-
en. Hinter der Kirche befi ndet sich der Non-
nenfriedhof. Das „Kloster Meyendorf“ ist eine 
denkmal- und naturgeschützte Anlage. Am 
Ortseingang von Meyendorf befi nden sich 
2 Teiche, die sich unter dem Namen „Forel-
lenhof“ zu einem beliebten Angelparadies 
entwickelt haben.

KLEIN WANZLEBEN

Klein Wanzleben – Rathaus
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Gewerbevielfalt in Seehausen
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Remkersleben und Meyendorf 
waren 2003 Sieger beim Kreis-
wettbewerb „Unser Dorf soll 
schöner werden – Unser Dorf 
hat Zukunft“. Auch beim Lan-
deswettbewerb wurden die Or-
te ausgezeichnet und belegten 
gemeinsam fordere Plätze.
Die gesamte Gemeindefl äche 
umfasst 25,44 km². Die Einwoh-
nerzahl beträgt 2.557 (Stand 
30.6.2004).

Im nördlichen Teil des Bördekreises erreicht man über die B 246 a, 
die L 24 und L 77 die Stadt Seehausen. Ihren Namen verdankt sie 

dem westlich der Stadt gelegenen See. 
Der Ort wurde erstmals 966 erwähnt. Er wuchs aus 3 Siedlungsteilen 
zusammen. Bereits 1197 wurde der Ort als Stadt bezeichnet, erhielt 
jedoch erst 1695 das Stadtrecht. 
1838 wurde eine der ersten Zuckerfabriken Deutschlands errich-
tet. 1896 entstand eine Eisenbahnverbindung nach Eilsleben und 
Schönebeck.
Die romanische „Paulskirche“ von Seehausen ist die älteste Kirche 
der Magdeburger Börde und gehört zu den Baudenkmälern an 
der Straße der Romanik. Der Landkirchenbau ist bis heute unver-
sehrt erhalten. Erwähnt wurde 
sie erstmals 1148.
Weitere Sehenswürdigkeiten 
sind die evangelische Kirche „St. 
Laurentius“, der „Panneturm“, der 
„Schneiderturm“, die „Seehäu-
ser Warte“ und der „Götterstein“/
„Langer Stein“.
Die Stadt umfasst eine Fläche 
von 18,300 km² und hat 1.961 
Einwohner (Stand 30.6.2004).

SEEHAUSEN

Klein Wanzleben – der Remkersleber 
Kindergarten macht eine Wanderung

Seehausen – Schule 100. Geburtstag
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Gesund und schön …
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Verwaltung in der Verwaltungsgemeinschaft „Börde“ Wanzleben
Verwaltungssitz:Verwaltungssitz:

39164 Wanzleben,
Markt 1–2 (Haus I) und
Roßstraße 44 (Haus II)

Sprechzeiten der Verwaltung:

Montag geschlossen
Dienstag 09:00–12:00 und 
 13:30–18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00–12:00 und 
 13:30–15:00 Uhr
Freitag 09:00–12:00 Uhr

außerhalb nach Vereinbarung

Tel.: 03 92 09/447-0
Fax: 03 92 09/447-77

Schiedsstelle:

Sprechzeit:
jeden ersten Dienstag im Monat
16:00 Uhr–18:00 Uhr

Zimmer 401, Haus I
Tel.: 03 92 09/447-64

Verwaltungsgliederung

Verwaltungsleiterin:
Silke Schindler

Hauptamt I – Haus I
– Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten
– Archiv 
– Versicherungen 
– Öff entlichkeitsarbeit 
– Statistik und Wahlen
– Sitzungsangelegenheiten
– Personalangelegenheiten

Kämmerei II – Haus I
– Allgemeine Angelegenheiten der Finanz-

wirtschaft
– Haushaltssatzung/Haushaltsplan
– Steuerangelegenheiten
– Liegenschaftsangelegenheiten
– Vollstreckung/Kasse

Ordnungsamt III – Haus II
– Ordnungswidrigkeiten 
– Gewerbeangelegenheiten 
– Feuerwehr
– Katastrophenschutz, Zivilschutz
– Marktwesen 
– Fundsachen

Amt Soziales IV – Haus I
– Einwohnermeldeamt 
– Standesamt

– Verwaltung von Schulen, Kindertages-– Verwaltung von Schulen, Kindertages-
stätten und Sportanlagen

– Kulturangelegenheiten
– Obdachlosigkeit

Bauamt V – Haus II
– Allgemeine Angelegenheiten der 

Bauverwaltung
– Hochbau 
– Tiefbau
– Erschließungs- und Straßen-

ausbaubeiträge
– Bauleit- und Verkehrsplanung
– Stadt- und Dorferneuerung

Öff entliche Einrichtungen (VI) – Haus II
– Friedhöfe
– Straßenreinigung und Winterdienst
– Grünfl ächen
– Straßenbeleuchtung

Besuchen Sie uns auch im Internet.

Unter www.wanzleben.de oder unter 
www.vgemboerde.dewww.vgemboerde.de fi nden Sie ganz genau 
den Mitarbeiter, der für die Lösung Ihres Pro-
blems zuständig ist. Außerdem stehen hier 
auch die Links zu den Internetauftritten der 
anderen Orte der Verwaltungsgemeinschaft. 
Angeboten werden außerdem die Satzungen 
der Städte und Gemeinden sowie Formulare 
zum Downloaden. 
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Sprechzeiten der Bürgermeister
Stadt Wanzleben
Markt 1–2, 39164 Wanzleben
Bürgermeisterin – Frau Schindler
Tel.-Nr. 03 92 09/447-0
Fax-Nr. 03 92 09/447-77
E-Mail wzl @wanzleben.de
Internet www.wanzleben.de
Sprechzeiten: siehe Verwaltung

Gemeinde Bottmersdorf
Dorfstraße 1a, 39164 Bottmersdorf/
OT Klein Germersleben
Bürgermeister – Herr Sill
Tel.-Nr. 03 92 09/5 39 39 
oder 
01 70/9 37 84 43
Sprechtag:Sprechtag: Dienstag im 14-tägigen  Dienstag im 14-tägigen 
Wechsel 17:00–18:00 Uhr 
Bottmersdorf/Kl. Germersleben

Gemeinde Domersleben
Gartenstraße 4, 39164 Domersleben
Bürgermeister – Herr Rewwer
Tel.-Nr. Gemeinde 03 92 09/31 14
Sprechtag: Freitag 13:00–15:00 Uhr

Gemeinde DreilebenGemeinde Dreileben
Bördestraße 17, 39365 Dreileben
Bürgermeister – Herr Herbst
Tel.-Nr. Gemeinde 03 92 93/54 59
Sprechtag: Mittwoch von 16:30–18:00 Uhr

Gemeinde Eggenstedt
Hauptstraße 31, 39365 Eggenstedt
Bürgermeister – Herr Hotopp
Tel.-Nr. Gemeinde 03 94 07/9 38 78
Sprechtag: Montag von 18:00–19:30 Uhr

Gemeinde Groß Rodensleben
Gartenstraße 14 a, 
39167 Groß Rodensleben
Bürgermeister – Herr Huhn
Tel.-Nr. Gemeinde 03 92 93/58 45
Sprechtag: Montag von 16:00–18:00 Uhr

Gemeinde Hohendodeleben
Matthissonstraße 13, 39167 Hohendodeleben
Bürgermeister – Herr Weidig
Tel.-Nr. Gemeinde 03 92 04/6 42 90
Sprechtag: Donnerstag von 
16:00–18:00 Uhr

Gemeinde Klein RodenslebenGemeinde Klein Rodensleben
Am Teich 5, 39167 Klein Rodensleben
Bürgermeister – Herr Hoße
Tel.-Nr. Gemeinde 03 92 04/52 34
Sprechtag: Donnerstag von 18:00–19:30 Uhr 

Gemeinde Klein Wanzleben
Alte Hauptstraße 39, 39164 Klein Wanzleben
Bürgermeister – Herr Flügel
Tel.-Nr. Gemeinde 03 92 09/5 02 89
Sprechtag: Montag und Mittwoch von 
16:00–18:00 Uhr

Gemeinde Klein Wanzleben OT Remkers-
leben
Hauptstraße 17, 39164 Remkersleben
Ortsbürgermeister – Herr ReineckeOrtsbürgermeister – Herr Reinecke
Tel.-Nr. Gemeinde 03 94 07/56 60
Sprechtag: Freitag von 16:30–18:00 Uhr

Stadt Seehausen
Friedensplatz 11, 39365 Seehausen
Bürgermeister – Herr Jockisch
Tel.-Nr. 01 77/6 66 81 31
Sprechtag: Dienstag von 16:30–18:00 Uhr

Bildung – Kultur – Sport 
Schulen Telefon
• Grundschule „An der Burg“ 

Lindenpromenade 28, 
39164 Wanzleben 03 92 09/21 28

• Grundschule Domersleben
Gartenstraße 1, 
39164 Domersleben 03 92 09/27 81

• Grundschule Hohendodeleben
Matthissonstraße 17, 
39167 Hohendodeleben 03 92 04/52 91

• Grundschule Klein Wanzleben
Mühlenplan 19, 
39164 Klein 
Wanzleben 03 92 09/4 22 59

• Grundschule „Erich Sonntag“
Friedrich-Engels-Straße 10, 
39365 Seehausen  03 94 07/302

• Sekundarschule Wanzleben
Schulstraße 9, 
39164 Wanzleben 03 92 09/31 65
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• Sekundarschule Hohendodeleben 
(bis 31.07.2006) 
Matthissonstraße 17, 
39167 Hohendodeleben  03 92 04/52 91

• Gymnasium Wanzleben
Raßbachplatz 4, 
39164 Wanzleben 03 92 09/4 20 25

• Kreisvolkshochschule „Bördekreis“
Lindenpromenade 28, 
39164 Wanzleben 03 92 09/21 72

• Schullandheim „Schule am Wald“
Hauptstraße 54, 
39365 Eggenstedt 03 94 07/430

• Ländliches Bildungszentrum 
Wanzleben e. V.
Bucher Weg 8, 
39164 Wanzleben 03 92 09/4 21 01

KindertageseinrichtungenKindertageseinrichtungen
• Kindertagesstätte „Sarrezwerge“

Alte Promenade 1, 
39164 Wanzleben 03 92 09/21 42

• Katholische Kindertagesstätte
Lange Straße 4, 
39164 Wanzleben 03 92 09/4 25 56

• Evangelische Kindertagesstätte
Kirchstraße 8, 
39164 Wanzleben 03 92 09/31 59

• Kindertagesstätte „Pittiplatsch“ 
Lindenstraße 15b, 
39164 Domersleben 03 92 09/31 33

• Kindertagesstätte „Frechdachs“
Bördestraße 19, 
39365 Dreileben 03 92 93/52 14

• Kindertagesstätte „Bussi Bär“
Magdeburger Straße 53, 
39167 Groß Rodensleben 03 92 93/53 30

• Kindertagesstätte „Sonnenschein“
Kleine Straße 32, 
39167 Hohendodeleben 03 92 04/54 73

• Kindertagesstätte „Biene Maja“
Domerslebener Straße 11, 
39167 Klein Rodensleben 03 92 04/54 50

• Kindertagesstätte „Ria Runkel“
Lindenallee 39, 
39164 Klein Wanzleben 03 92 09/82 78

• Kindertagesstätte „Zwergenland“
Dorfstraße 3, 
39164 Klein Wanzleben, 
OT Remkersleben 03 94 07/55 67

• Kindertagesstätte „Seesternchen“
Gartenstraße 5 a, 
39365 Seehausen 03 94 07/372

Kulturelle Einrichtungen
• Bibliothek

Raßbachplatz 1, 
39164 Wanzleben 03 92 09/30 55

• Bibliothek 
Gartenstraße 4, 
39164 Domersleben 03 92 09/31 14

• Bibliothek
Matthissonstraße 13, 
39167 Hohendodeleben 03 92 04/8 27 00

• Bibliothek, Alte Hauptstraße 39 und
Schulmuseum, Mühlenplan 19, 
39164 Klein Wanzleben 03 92 09/4 22 60

• Bibliothek 
Hoppelberg 14, 
39164 Klein Wanzleben, 
OT Remkersleben 03 94 07/53 15

• Kulturhaus Wanzleben
Raßbachplatz 1, 
39164 Wanzleben 03 92 09/30 55

• Kulturhaus Domersleben
Gartenstraße 4, 
39164 Domersleben 03 92 09/31 14

• Domersleber Heimatstube
Friedensstraße 7, 
39164 Domersleben 03 92 09/27 81

• Gemeindezentrum „Pferdestall“‚
Matthissonstraße 13, 
39167 Hohendodeleben 03 92 04/8 27 00

Sport
Sporthallen
Wanzleben • Gymnasium, 
  Raßbachplatz 2
 • Sekundarschule, 
  Schulstraße
 • Grundschule, 
  Lindenpromenade
Domersleben • Friedensstraße 42
Dreileben • Kolonie 17
Hohendodeleben • Nordstraße 1
Klein Wanzleben • Mühlenplan 19
Seehausen • Ringstraße 37

Freibäder
Wanzleben • Spaßbad, 
  Raßbachplatz 
Klein Wanzleben • Freibad

Kirchgemeinden
• Superintendentur, Superintendent

39164 Wanzleben, 
Kirchstraße 9 03 92 09/30 06

• Katholische Kirche – Pfarramt
39164 Wanzleben, 
Lindenpromenade 2 03 92 09/30 50

• Kirchliches Verwaltungsamt des 
Evangelischen Kirchenkreises Egeln
39164 Wanzleben, 
Kirchstraße 9 03 92 09/606-677

 39164 Klein Wanzleben, 
Rabbethgestraße 24 03 91 09/82 52

• Evangelische Kirchengemeinde 
Groß Rodensleben

 39167 Groß Rodensleben, 
Lange Straße 3 03 92 93/52 06

Verwaltungsgemeinschaft 
"
Borde " Wanzleben



20

Sie möchten gern noch mehr über unsere Ver-
waltungsgemeinschaft und ihre Orte wissen?
Oder haben Sie vielleicht die eine oder an-
dere Auskunft nicht gefunden?
Kein Problem! 
Für diese Fälle gibt es schließlich das Internet, 
in dem auch unsere Städte und Gemeinden 
zum Teil mit eigenen Seiten vertreten sind.
Sie fi nden Zugang unter folgenden Adressen:
www.wanzleben.de

www.hohendodeleben.de
www.kleinrodensleben.de

sowie speziell in Fragen der Verwaltung:
www.vgem.boerde.dewww.vgem.boerde.de
Unter dieser Adresse fi nden Sie auch Fakten 
und Angaben zu allen anderen Mitgliedsge-
meinden, ihren Satzungen, Veranstaltungen, 
Gemeinderatssitzungen und vieles mehr.
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie!

Hinweis auf unsere Internet-Seiten

Polizei 110
Feuerwehr 112

Polizei Wanzleben 03 92 09/470
Feuerwehr Wanzleben 03 92 09/27 29
Leitstelle des Bördekreises 0 39 49/9 60 20
Rettungsdienst 
Ackermann 03 92 09/4 21 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Krankentransport 03 92 09/30 02Krankentransport 03 92 09/30 02

Tierschutz und 
Tierrettung 03 94 01/5 06 81

Frauenhaus (über Leitstelle 
des Bördekreises) 0 39 49/9 60 20

Notrufe – Feuerwehren
Klein Rodensleben –
Feuerwehr

Eggenstedt – 
Maibaumsetzen

• Evangelische Kirchengemeinde Seehausen
 39365 Seehausen, 

E.-Thälmann-Straße 03 94 07/425
• Katholisches Pfarramt „St. Andreas” 

Meyendorf
39164 Klein Wanzleben, 
OT Meyendorf 03 94 07/290

Pfl egeheime – Seniorenbetreuung 
Wanzleben
• Altenbetreuungszentrum, 

Geschwister-
Scholl-Platz 3 03 92 09/6 90 00

Domersleben
• Kurzzeitpfl egeheim, 

Krugstraße 1 03 92 09/4 24 80

Klein Wanzleben
• Pfl egeheim, 

Kastanienallee 9 03 92 09/82 02

Meyendorf
• Kloster Meyendorf 

Betreuungszentrum
Seniorenpfl egeheim, 
Dorfstraße 2 03 94 07/9 36 80

Seehausen
• Seniorenheim – Seniorengarten

Seestraße 3 03 94 07/9 37 18

Vereine
Detaillierte Angaben zu den Vereinen und 
ihren Ansprechpartnern fi nden Sie im Inter-
net unter den bekannten Adressen bzw. bei 
Ihrer Verwaltung.
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